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Auftakt der Hauptverhandlung  
wegen besonders schweren Raubes u.a. 

 
11 KLs 520 Js 64809/23 - Beginn: Donnerstag, den 01. Februar 2024, 09:00 Uhr: 
 
Tatvorwurf:  besonders schwerer Raub u.a. 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft dem 36-jährigen Angeklagten vor, am 11.09.2023 gegen 01:45 Uhr 
im Bereich des Steintorviertels in Bremen von dem Geschädigten das Portemonnaie gefordert 
und nach kurzer Flucht des Geschädigten, ihn mit seinem Sturmfeuerzeug ins Gesicht geschlagen 
zu haben, woraufhin der Geschädigte zu Boden gefallen sein soll. Um an das in der Hosentasche 
befindliche Mobiltelefon des Geschädigten zu gelangen, soll der Angeklagte ihn getreten und mit 
dem Sturmfeuerzeug in das Gesicht und gegen den Oberkörper geschlagen haben. Hiernach soll 
der Angeklagte mit dem Mobiltelefon des Geschädigten geflüchtet sein. Bei der Tat soll der 
Angeklagte zudem ein Taschenmesser mit sich getragen haben. Der Geschädigte soll eine 
Rissquetschwunde an der Nasenwurzel, eine Platzwunde an der Augenbraue, multiple Prellungen 
am Kopf und am Körper sowie Schürfwunden erlitten haben. 
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Mittwoch, den 21. Februar 2024, 
Freitag, den 01. März 2024, 
Dienstag, den 05. März 2024, 
Montag, den 18. März 2024, 
 
jeweils um 09:00 Uhr (soweit nicht anders angegeben). 

 
 

Hinweise für Pressevertreter: 
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von dem 
Angeklagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  

 
Den jeweiligen Sitzungssaal entnehmen Sie bitte der Gerichtstafel im 
Eingangsbereich des Landgerichts. 
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